Deutscher Bundestag 
1. Wahlperiode 
1949 


Drucksache Nr. 4070 


Der Bundesminister der Finanzen 
II B - 0 4410 W’haven - 37/53 


Bonn, den 4. Februar 1953 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Antrag auf Zustimmung des Bundestages zur Bestellung 

eines Erbbaurechts an einem reichseigenen Grundstück in 
Wilhelmshaven an der Gökerstraße, ehern. Banwerft der 
Kriegsmarine 

Bezug: § 47 der Reichshaushaltsordnung und Anlage 3 
S 5 der Reichswirtschaftshestimmunffen 


Anlage: Formblattmäßiger Antrag 


Namens der Bundesrepublik Deutschland be- 
absichtige ich, mit der Firma Freymark, Büch 
& Co. GmbH., Wilhelmshaven, einen Erb- 
baurechtsvertrag auf 99 Jahre abzuschließen. 

Bei dem Grundstück handelt es sich um ein 
Teilgrundstück der ehern. Bauwerft der Kriegs- 
marine in Wilhelmshaven an der Gökerstraße 
mit folgenden Gebäuden: 

a) ehern. Annahmeamt mit Zwischenbau, 

b) ehern. Lieferamt, 

c) ehern. Garagen- und Stallgebäude, 

d) ehern. Büro- und Gasschutzgebäude, 

e) ehern. Lohnbürogebäude, 

f) ehern. Tankanlage am Nordgicbel des 
ehern. Lohnbürogebäudes. 

Die Docks der früheren Bauwerft sind von 
der Besatzungsmacht restlos zerstört worden. 

Das Teilgrundstück ist grundbuchmäßig im 
Grundbuch von Wilhelmshaven Art. 306 


Kartenblatt 6 mit den Parzellen 155/1 und 
156/1 in einer Größe von 10275 qm erfaßt. 

Der gemeine Wert des Grundstücks beträgt 

a) Gebäude 240 000.— DM 

b) Grund und Boden 

(10.— DM/qm x 1 0275) = 102 750.— DM 

insgesamt 342 750. — DM 

Die Bauwerte sind von meiner Baugruppe 
geprüft und anerkannt worden. Die Höhe 
des Erbbauzinses soll mit 3 °/ 0 des gemeinen 
Wertes festgesetzt werden. Dieser besonders • 
ermäßigte Erbbauzins ist den im sog. „Cralog- 
Plan” genannten Firmen, zu denen auch die 
Erbbauberechtigte gehört, s. Z. zugesagt 
worden. Zweck des „Cralog-Planes” war, 
durch Ansatz einer Zahl von Firmen die in 
Wilhelmshaven bestehende höchste Arbeits- 
losigkeit ' im {Bundesgebiet wesentlich zu 
bessern. 


Dtfuck : Peter Meier, Buisdorf-Si*ffl»urg 
AJlein-Vertrieb: Dr. Hans Heger, Andernach, Breite Str. 30 
und Wiesbaden, Nietzschestr. 1 



Für die Anlaufzeit ist für die Firma folgender Erbbauzins vorgesehen : 


a) für die Zeit von der Übergabe des Grundstücks bis zum 31. 12. 1952 kein Erbbauzins, 

b) für das Jahr 1953 3/5 % des gemeinen Wertes * 2 056.50 DM, 

c) für das Jahr 1954 1 1/5 °/ 0 des gemeinen Wertes = 4 113. — DM, 

d) für das Jahr 1955 1 4/5 °/ 0 des gemeinen Wertes = 6 169.50 DM, 

e) für das Jahr 1956 2 2/5 °/ 0 des gemeinen Wertes = 8 226. — DM 

u. ab 1. Januar 1957 bis 31 . Dezember 1991 3 °/ 0 des gemeinen Wertes = 10288.50 DM. 

Nach 40 Jahren ist eine Revision des Erb- Das Bundeskanzleramt - Dienststelle Blank - 

bauzinses vorgesehen, falls hierzu Anlaß ge- hat gegen die Bestellung des ^Erbbaurechts 

geben sein sollte. Diese Staffelung des Erbbau- keine Bedenken erhoben, 
zinses entspricht den Bedingungen, die das 

Wiederaufbauamt Wilhelmshaven bei seiner Gemäß § 47 der Reichshaushaltsordnung in 

Werbeaktion mit Zustimmung der Oberfinanz- Verbindung mit § 57 und § 5 der Anlage 3 

direktion Hannover dem Erbbauberechtigten der Reichswirtschaftsbestimmungen bitte ich, 

und einer Reihe anderer Unternehmen in die Bestellung eines Erbbaurechts an dem 

Aussicht gestellt hatte. Sie sind so zugebilligt Grundstück Wilhelmshaven, Gökerstraße, zu- 
worden. Die Bedingungen erfahren ihre Recht- gunsten der Firma Freymark, Büch & Co. 

fertigung dadurch, daß Wihelmshaven aner- GmbH, zu erteilen, 

kanntes Notstandsgebiet ist. 

Sdiäffer 



Antrag 

auf Zustimmung des Bundesrates und Bundestages zur Bestellung eines 

Erbbaurechts au einem Grundstück 


Bezeichnung und 
Beschreibung des 
Grundstücks 

Nr. des 
Grundbesitz- 
Verzeich- 
nisses 

Geschätzter 

Wert 

DM 

1 lohe 
des 

Erbbauzinses 

Erbbau- 

berechtigter 

Verwendung des Grundstücks 

jetzige | künftige 

Begründung der 
Notwendigkeit der 
Belastung mit dem 
Erbbaurecht 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

Teilgrundstück der 
ehern. Bauwerft der 
Kriegsmarine in 
Wilhelmshaven, 
Gökerstraße, 
Gesamtgröße 

10275 qm 

•/. 

342 750.— DM 

3 % 

Für die 
Anlaufzeiten 
ist folgender 
Erbbauzins 
vorgesehen : 

(s. unten) 

Fa. Freymark, 
Büch & Co., 
Wilhelms- 
haven. 

ungenutzt, Die Fa. wird 

früher die Aus- 

Bauwerft richtung für 

andere Textil- 
unternehmen 
durchführen 

i 

Durch das Erbbaurecht 
werden die erhalten 
gebliebenen Gebäude 
der ehern. Bauwerft 
nutzbringend ver- 
wertet und Arbeits- 
lose aus dem Not- 
standsgebiet Wilhelms- 
haven erhalten 
Beschäftigung 


Spalte 4: 

a) für die Zeit von der Übergabe des Grundstücks bis zum 31. 12. 1952 kein Erbbauzins 

b) für das Jahr 1953 3/5 °/ 0 des gemeinen Wertes = 2 056.50 DM, 

c) für das Jahr 1954 1 1/5 */o des gemeinen Wertes = 4 113. — DM, 

d) für das Jahr 1955 1 4/5 ®/ 0 des gemeinen Wertes — 6 169.50 DM, 

e) für das Jahr 1956 2 2/5 °/ 0 des gemeinen Wertes = 8 226. — DM 

u. ab 1. Januar 1957 bis 31. Dezember 1991 3 °/ 0 des gemeinen Wertes = 10 288.50 DM. 










